
            
  

 
 
 

 
 
Marrakesch, die Stadt der Berber und Nomaden, gilt als schönste Marokkos und wurde 1062 
gegründet. Im Zentrum der Altstadt von Marrakesch liegt die Djemaa el Fna. Noch am Anfang dieses 
Jhd. wurden hier die Köpfe der Hingerichteten zur Schau gestellt. Heute wartet der Platz der 
Gehenkten mit anderen Vergnügungen auf. Frühmorgens dient er als Markt. Den Gauklern und 
Artisten bietet er tagsüber eine Arena und abends wird er zum riesigen Freiluftrestaurant. Vom Markt 
führt der Weg zur Medrassa Ben Youssef, einer Koranschule aus dem 14. Jhd. und zum Palais de la 
Bahia, dem Königspalast mit seinem prachtvollen Harem. Weiter zu den Saadier-Gräbern, einer 
hinter hohen Mauern versteckten Totenstadt. Der Königspalast ist eine Welt voller Pracht und Prunk, 
ein Ort, der dem gemeinen Volk normalerweise verschlossen bleibt. 
 

28. Oktober 2005 / 18. Februar 2025 
Reisewelt-Begleitung nach Marokko (Rundreise) 

 
 
 
 

  

UNESCO  WELTKULTURERBE 

MAROKKO 
Medina von Marrakesch (K/1985) 

 
 
 


